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Landtagswahl am 26. Jänner 2020 
Wahlzeiten und Wahlsprengel 
Sprengel I (Straßen mit den Buchstaben A – L), Hauptstraße 9, Festsaal

Sprengel II (Straßen mit den Buchstaben M – Z), Hauptstraße 9,  
Schulungsraum – Trauungszimmer

Sprengel III, Eisenstädterstraße 9, Volksschule

Wahlzeit für alle drei Sprengel 8.00 – 15.00 Uhr

Sonderwahlbehörde „fliegende Wahlkommission“ 8.00 – 12.00 Uhr

Sonderwahlbehörde „vorgezogener Wahltag“ am 17.01.2020, 

Hauptstraße 9, Rathaus Festsaal, Wahlzeit von 18.00 – 20.00 UhrLiebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!  
Liebe Jugend!
Weihnachten steht vor der Tür 
und ein ereignisreiches Jahr geht 
dem Ende zu – Zeit, Bilanz zu 
ziehen. Mit dem neuen Parkplatz 
in der unteren Hauptstraße wur-
de einem dringenden Bedürfnis 
der Geschäftsleute und Kunden 
Rechnung getragen und es wur-
den einige Straßenzüge saniert. 
Im Kindergarten wurden Lärm-
dämmungen als Gesundheits-
maßnahme installiert, Arbeiten 
an den Außenanlagen durchge-
führt und ein großes Spielgerät 
angeschafft. Die Leichenhalle 
Mitterpullendorf bietet für Ver-
abschiedungen wieder einen 
würdigen Rahmen. Für die Si-
cherheit der Wasserversorgung 
wurde für die Knotenpunktsa-
nierungen wieder viel Geld in 
die Hand genommen. Der priva-
te Hausbau und auch der Bau 
von Siedlungshäusern erlebten 
einen wahren Boom. Mit der 
Ansiedlung des Raiffeisen-La-
gerhauses ist es gelungen, wie-
der einen attraktiven Verkaufs-
markt nach Oberpullendorf zu 
bekommen. 
Diese Aufzählung ist natürlich 
nur beispielhaft. Vieles ist ge-
lungen, aber das ist kein Grund, 
die Hände „in den Schoß“ zu 
legen. Schon bei der Budgetsit-
zung kurz vor Weihnachten wer-
den die Weichen für die Zukunft 
gestellt. Welche Vorhaben im 
nächsten Jahr auf der Agenda 
stehen, darüber werde ich Sie zu 
Jahresbeginn informieren.
  Ihr Rudolf Geißler

Geißler Rudolf Polgármesterúr, 
Trummer Elisabeth Polgármes-
terhelyettesasszony, Heisz Jo-
hann Polgármesterhelyettesúr 
és a városházi képviselők kelle-
mes karácsonyi ünnepeket és 

boldog új évet kivánnak a 
Felsőpulyai lakosság.

Bürgermeister Rudolf Geißler, 
Vizebürgermeisterin Elisabeth 

Trummer und Vizebürgermeister 
Johann Heisz sowie die Stadt- 

und Gemeinderäte wünschen allen 
Oberpullendorferinnen und Ober-
pullendorfern frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr.

Die heurige Ausstel-
lung zur Foto-Landes-
meisterschaft fand im 
Haus St. Stephan in 
Oberpullendorf statt.
Die Ausstellungseröff-
nung nahm Gemeinde-
rätin Doris Hosiner 
vor.

Foto-Landes-
meisterschaft
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Am 5. November 2019 war es wieder so weit. Bürgermeister Geißler lud die Jubilare, die den 80er, den 85er und den 90er im 2. 
Halbjahr des Jahres feierten sowie die Paare, die die Goldene und Diamantene Hochzeit begangen haben, ins Rathaus zu einem 
kleinen Umtrunk und einem gemütlichen Zusammensein ein. Mit dabei waren auch unsere beiden Pfarrer. 
Auf dem Foto: Isolde Wöhl, Anton Taschner, Anna Ribarics, Mag. Ewald Reiter, Elisabeth Petriczki, Nikolaus Mersits, Appolonia 
Supper, Anna Jagoditsch, Margaretha Fischer-Pochtler, Hildetraut Mersits, Emmerich Bozecski, Rupert Jagoditsch, Katharina 
Bozecski, Ing. Wilfried Fischer-Pochtler, Hermann und Margarete Grabner, 2. Vizebürgermeister Johann Heisz, Pater Maria, Eli-
sabeth und Herbert Csipek, Erika und Josef Buchinger, Dorothea und Dkfm. Stephan Kuzmich, Hildegard und Dr. Josef Traudtner, 
Pater John, 1. Vizebürgermeisterin Elisabeth Trummer und Bürgermeister Rudi Geißler

Unsere Jubilare
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Schneeräumung
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten per Gesetz (Straßenverkehrs-
ordnung) dazu verpflichtet sind, die in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 Metern vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6 bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern bzw. 
bei Schnee und Glatteis zu bestreuen.

Christbaumentsorgung
In der Zeit vom 7. - 17. Jänner 2020 besteht – als Servicelei-
stung der Stadtgemeinde – die Möglichkeit, Ihre Christbäu-
me zu entsorgen. Wir ersuchen Sie, diese vor Ihrer Liegen-
schaft zu deponieren. Diese werden von unseren Außen-
dienstmitarbeitern entsorgt.

Hundekot entfernen!
Um das Problem mit dem Hundekot im Stadtgebiet noch 
besser in den Griff zu bekommen, werden die Hundebesitzer 
aufgefordert, das Häufchen ihres vierbeinigen Freundes ord-
nungsgemäß wegzuräumen.

Silvesterlärm verängstigt die Tiere
Wir möchten die Tierbesitzer in Oberpullendorf darauf hin-
weisen, am Silvestertag, dem 31. Dezember, ihre Haustiere 
möglichst gut zu verwahren. Der Lärm, der durch das Ab-
schießen von Silvesterfeuerwerken entsteht, versetzt die 
Tiere in große Angst. Die Ra keten-Schießer wiederum wer-
den ersucht, die Feuerwerkskörper ausschließlich am Silve-
sterabend abzuschießen und nicht schon Tage vorher.

KAUFEN ODER MIETEN
Geschäftslokale 
In Oberpullendorf, Hauptstraße 58, ist ein Lagerraum zu 
vermieten, 0664/4442424
In Oberpullendorf, Mühlbachgasse, ist ein Lagerraum im 
Ausmaß von 160 m2 zu vermieten, 0676/9025657
Geschäftslokal, Spitalstraße 8, im Ausmaß von 100 bis 300 
m2 zu vermieten, 0664/1000869
Geschäftslokal, Hauptstraße 33, im Ausmaß von ca. 58 m2 
günstig zu vermieten, 0650/2204474
Geschäftslokal bzw. Büro, Mühlbachgasse 10, im Ausmaß 
von ca. 180 m2 zu vermieten, 0676/9025657
Wohnungen 
Wohnung Schloßplatz 5, im Ausmaß von 65 m2 zu verkau-
fen, 0664/4310047
Reihenhaus, Günserstraße, im Ausmaß von ca. 204 m2 zu 
verkaufen, 0664/1894898
Genossenschaftswohnung, Engelberggasse, im Ausmaß von 
67 m2 und 12 m2 Loggia zu vergeben, 0677/62039492
Genossenschaftswohnung Günserstraße 11, im Ausmaß von 
111 m2 zu vergeben, 0660/5433453
Genossenschaftswohnung Gartengasse 2/3/6, im Ausmaß 
von 65 m2 inkl. Balkon zu vergeben, 0664/2188986
Mietwohnung, Cafegasse 1, im Ausmaß von 76 m2 inkl. 
Balkon zu vergeben, 0650/2204474
Betreubares Wohnen, Augasse 61, sind Wohnungen zu ver-
geben, 02612/42207/312 Stadtgemeinde Oberpullendorf
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dem unterschiedlichste Blasmu-
sikformationen für ausgelassene 
Stimmung unter den Musikerin-
nen und Musikern der Stadtka-
pelle sorgten.

Im September unternahm die 
Stadtkapelle Oberpullendorf ei-
nen Ausflug an den Neusiedler 
See. Nach einem sehr interessan-
ten Besuch des Dorfmuseums in 
Mönchhof folgte eine ge-
mütliche Schifffahrt von 
Illmitz nach Mörbisch. 
Danach ging es ins 
Kellergassenviertel nach 
Purbach. Den Abschluss 
des Ausflugs bildete das 
"Road to Woodstock der 
Blasmusik" in Rust, bei 

Stadtkapelle

Am 18. November 2019 ver-
lor ein LKW-Sattel seinen 
Auflieger, welcher im angren-
zenden Bankett zum Liegen 
kam.
Die Stadtfeuerwehr Oberpul-
lendorf wurde von den Kame-
raden aus Deutschkreutz zur 
Unterstützung nachalarmiert.
Mittels Hebekissen und Un-

Gulasch im Feuerwehrhaus

terbaumaterial wurde der 
Trailer angehoben und die 
Sattelzugmaschine konnte den 
Anhänger wieder ankoppeln. 
Um einem seitlichen Verrut-
schen des Trailers vorzubeu-
gen wurden die Seilwinden 
des RLFA Deutschkreutz und 
SRFA Oberpullendorf am 
Trailer angeschlagen.

Unsere Feuerwehr Selbstverteidigung im Judoklub
Die diplomierte Selbstverteidigungstrainerin Susi 
Kirnbauer bietet seit einem Jahr Selbstverteidigungs-
kurse an. Vor allem Volksschulen greifen gerne auf 
ihre Dienste zurück und die Kinder sind von Susis 
Kursen begeistert. Aber 
natürlich trainiert sie 
auch Erwachsene. Bei 
Interesse wenden Sie 
sich an Susanne Kirn-
bauer (0664/1920203, 
erreichbar täglich ab 14 
Uhr). Sie beantwortet 
gerne Ihre Fragen!

Das traditionelle, dreitägige Fest Ende Oktober im Feuer-
wehrhaus wurde auch heuer wieder gut angenommen!
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Heimstunden der Pfadfinder
In diesem Herbst durfte Pfadfindergruppe Rohonczy bei 
ihren Heimstunden viele neue Gesichter begrüßen. Für 
alle, die interessiert sind: Schnuppern ist bei den Pfad-
findern das ganze Jahr über möglich.

Franziska I. und Emanuel I. 
sind das neue Prinzenpaar der 
Kapplgilde Oberpullendorf. 
Beide wurden am 11.11. um 
11:11 Uhr im Gasthaus Dom-
schitz inthronisiert.
 
Vom Rathaus, wo Bürgermei-
ster Rudolf Geißler einen klei-
nen Empfang für die Krebsler-
Gilde und die Bevölkerung 
gab, ging es in das Gasthaus 
Domschitz. Punkt 11 Uhr 11 

erfolgte das Narrenwecken, 
mit anschließender Inthronisa-
tion des Prinzenpaares. Wolf-
gang Ehrenhöfer hielt seine 
traditionelle Büttenrede. 
Ebenfalls erfolgte die Überga-
be der „Stadtkasse“ und des 
„Stadtschlüssels“ an das neue 
Prinzenpaar.
Zur Tradition ist auch das 
Weinloben geworden. Das 
Weingut Juliane Wieder stellte 
den ersten Wein des Jahres 

2019 vor.
Abschluss war die 
Tombola mit vielen 
Preisen.

Franziska Gneisz und 
Emanuel Rom woh-
nen beide Am Schloss-
berg. Das ist schon ein 
hoheitlicher Berg, 
denn das letzte Prin-
zenpaar residierte 
ebenfalls dort.

Die neuen Hoheiten der Stadt

Wenn die Pfadfindergilde zu Halloween zum Grusel-
pfad lädt, ist da sozusagen die Hölle los. Nicht nur was 
den großen Besucherandrang betrifft. Walter Simon hat 
wieder schaurig-schiache Monster erschaffen und die 
lebenden Darsteller der Untoten trugen ihren Teil dazu 
bei, dass nicht nur Kindern, sondern auch Erwachsenen 
angst und bang wurde.

Gruselpfad bei der Kaisereiche



Seite 7



Seite 8

Abend der Bürgermeister-
empfang statt. Die Kastanien-
bäume in Liebing und die 
Pfarr- und Wallfahrtskirche in 
Rattersdorf waren das Ziel am 
nächsten Tag. Danach gab es 
eine Verkostung im Weingut 
Strehn in Deutschkreutz, dazu 
ein Spanferkel von Vizebür-
germeister Hannes Heisz. 
Die Gäste aus Bad Neustadt 
fühlten sich sehr wohl in 
Oberpullendorf und freuen 
sich auf einen Gegenbesuch 
im Jahr 2021.

Im September war eine Dele-
gation der Partnerstadt Bad 
Neustadt an der Saale in 
Oberpullendorf zu Gast. Bür-
germeister Rudolf Geißler 
und Städtepartnerschaftsbe-
auftragte Doris Hosiner stell-
ten ein abwechslungsreiches 
Programm zusammen.
Empfangen wurden die Gäste 
im Rathaus mit einem Gläs-
chen Sekt. Nachmittags wur-
de die Blaudruckerei Koo in 
Steinberg besucht und im 
Gasthaus Domschitz fand am 

zeichnungen wurden auch 
vier große Ehrenzeichen ver-
geben, dies ist die bedeu-
tungsvollste Ehrung, die vom 
Burgenland vergeben wird. 

Unter den Geehrten war auch 
die Oberpullendorferin Jutta 
Treiber,  der diese große Aus-
zeichnung verliehen wurde. 
Jutta Treiber hielt auch - wie 
gewohnt klug, witzig und kri-
tisch - die Festrede.

Ehrenzeichen, Medaillen so-
wie Verdienstkreuze an Per-
sönlichkeiten, die sich beson-
dere Verdienste um das Land 
Burgenland erworben haben, 
wurden am 18. November von 
Landtagspräsidentin Verena 
Dunst in Vertretung von Lan-
deshauptmann Hans Peter Do-
skozil und Landeshauptmann-
Stellvertreter Johann Tschürtz 
im Lisztzentrum Raiding 
überreicht. Neben vielen Aus-

Besuch aus der PartnerstadtGroßes Ehrenzeichen für Treiber

Landtagspräsidentin Verena Dunst, Martin 
Zsivkovits, Andrea Hahn-Radel, Jutta 

Treiber und Helene Schütz-Fatalin
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Restmüll
Dienstag, 14.01.2020
Dienstag, 11.02.2020
Dienstag, 10.03.2020
Dienstag, 07.04.2020
Dienstag, 05.05.2020
Dienstag, 02.06.2020
Dienstag, 30.06.2020
Dienstag, 28.07.2020
Dienstag, 25.08.2020
Dienstag, 22.09.2020
Dienstag, 20.10.2020
Dienstag, 17.11.2020
Dienstag, 15.12.2020

Biomüll
Mittwoch, 08.01.2020
Mittwoch, 22.01.2020
Mittwoch, 05.02.2020
Mittwoch, 19.02.2020
Mittwoch, 04.03.2020
Mittwoch, 18.03.2020
Mittwoch, 01.04.2020
Mittwoch, 15.04.2020
Mittwoch, 29.04.2020
Mittwoch, 13.05.2020
Mittwoch, 27.05.2020
Mittwoch, 10.06.2020
Mittwoch, 24.06.2020
Mittwoch, 08.07.2020
Mittwoch, 22.07.2020
Mittwoch, 05.08.2020
Mittwoch, 19.08.2020
Mittwoch, 02.09.2020
Mittwoch, 16.09.2020
Mittwoch, 30.09.2020
Mittwoch, 14.10.2020
Mittwoch, 28.10.2020
Mittwoch, 11.11.2020
Mittwoch, 25.11.2020
Mittwoch, 09.12.2020
Mittwoch, 23.12.2020

Gelber Sack
Akazienweg, Am Gaberling, 
Bachgasse, Baumgartengasse, 
Berggasse, Eisenstädterstraße, 
Engelberggasse, Feldgasse, 
Florianigasse, Gartengasse, 
Großfeldgasse, Günserstraße, 
Hotterweg, Hubertusgasse, 
Höhenstraße, Jägerweg, Klei-
ne Gasse, Meierhofgasse, Mit-
telgasse, Mitterpullendorfer-
platz, Mobilkomstraße, Mühl-
gasse, Nussbaumweg, Reben-
gasse, Riedgasse, Rosegger-
gasse, Rosemarie Preh-Allee, 
Rottwiese, Siedlungsgasse, 
Sonnenweg, Ungargasse, 
Wehrgasse, Weidenweg
Donnerstag, 09.01.2020
Donnerstag, 20.02.2020
Donnerstag, 02.04.2020
Donnerstag, 14.05.2020
Donnerstag, 25.06.2020
Donnerstag, 06.08.2020
Donnerstag, 17.09.2020
Donnerstag, 29.10.2020
Donnerstag, 10.12.2020

Am Schlossberg, Buchengas-
se, Burgenlandstraße, Fasan-
gasse, Fenyösgasse, Föhren-
gasse, Gewerberied, Grenzgas-
se, Gymnasiumstraße, Hasel-
nussweg, Mühlbachgasse, 
Schlossplatz, Schulgasse, Spi-
talstraße, Stadiongasse, Tan-
nenäcker, Waldgasse, Wiener-
straße, Wiesengasse, Wiesen-
grund
Donnerstag, 23.01.2020
Donnerstag, 05.03.2020
Donnerstag, 16.04.2020
Donnerstag, 28.05.2020

Donnerstag, 09.07.2020
Donnerstag, 20.08.2020
Donnerstag, 01.10.2020
Donnerstag, 12.11.2020
Samstag, 19.12.2020

Augartengasse, Augasse, 
Bahngasse, Cafegasse, Fried-
hofsweg, Hauptplatz, Haydn-
gasse, Kirchengasse, Kloster-
allee, Kozinagasse, Lisztgasse, 
Mozartgasse, Neugasse, Ro-
sengasse
Donnerstag, 06.02.2020
Donnerstag, 19.03.2020
Donnerstag, 30.04.2020
Samstag, 13.06.2020
Donnerstag, 23.07.2020
Donnerstag, 03.09.2020
Donnerstag, 15.10.2020
Donnerstag, 26.11.2020

Hauptstraße
Freitag, 07.02.2020
Freitag, 20.03.2020
Samstag, 02.05.2020
Freitag, 12.06.2020
Freitag, 24.07.2020
Freitag, 04.09.2020
Freitag, 16.10.2020
F r e i t a g , 
27.11.2020

Akazienweg, Baumgartengas-
se, Berggasse, Eisenstädter-
straße, Feldgasse, Hotterweg, 
Höhenstraße, Meierhofgasse, 
Mittelgasse, Rebengasse, 
Riedgasse, Roseggergasse, 
Wehrgasse, Weidenweg
Donnerstag, 23.01.2020
Donnerstag, 19.03.2020
Donnerstag, 14.05.2020
Donnerstag, 09.07.2020
Donnerstag, 03.09.2020
Donnerstag, 29.10.2020
Samstag, 19.12.2020

Augartengasse, Augasse, Bu-
chengasse, Föhrengasse, Gym-
nasiumstraße, Haselnussweg, 
Haydngasse, Kozinagasse, 
Lisztgasse, Mozartgasse, 
Nussbaumweg, Schulgasse, 
Spitalstraße, Waldgasse, Wie-
nerstraße, Wiesengasse, Wie-
sengrund
Donnerstag, 06.02.2020
Donnerstag, 02.04.2020
Donnerstag, 28.05.2020
Donnerstag, 23.07.2020
Donnerstag, 17.09.2020
Donnerstag, 12.11.2020

Am Gaberling, Bachgasse, En-
gelberggasse, Florianigasse, 
Gartengasse, Großfeldgasse, 
Günserstraße, Hubertusgasse, 
Jägerweg, Kleine Gasse, Mit-
terpullendorferplatz, Mobil-
komstraße, Mühlgasse, Rose-
marie Preh-Allee, Rottwiese, 
Siedlungsgasse, Sonnenweg, 
Ungargasse
Donnerstag, 20.02.2020
Donnerstag, 16.04.2020
Samstag, 13.06.2020
Donnerstag, 06.08.2020
Donnerstag, 01.10.2020
Donnerstag, 26.11.2020

Papier
Am Schlossberg, Bahngasse, 
Burgenlandstraße, Cafegasse, 
Fasangasse, Fenyösgasse, 
Friedhofsweg, Gewerberied, 
Grenzgasse, Hauptplatz, 
Hauptstraße, Kirchengasse, 
Klosterallee, Mühlbachgasse, 
Neugasse, Rosengasse, 
Schlossplatz, Stadiongasse, 
Tannenäcker
Donnerstag, 09.01.2020
Donnerstag, 05.03.2020
Donnerstag, 30.04.2020
Donnerstag, 25.06.2020
Donnerstag, 20.08.2020
Donnerstag, 15.10.2020
Donnerstag, 10.12.2020

Termine für die Müllabfuhr 2020
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men; sowie ein Raum, der die 
Möglichkeit bietet, andere Ju-
gendliche zu treffen, ihre Be-
dürfnisse zu erkennen und 
gemeinsame Projekte zu star-
ten.
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aufhin insgesamt 22 Obst-
baumpartnerschaften, die 
Stadtgemeinde Oberpullen-
dorf stiftete ebenfalls eine 
stattliche Winterlinde.  Die 
Früchte der Bäume (Äpfel, 
Birnen, Kirschen, Marillen, 
Maulbeeren, Zwetschken) 
sollen zur Erntezeit Anrainer 
und Passanten auf dem Jäger-
weg erfreuen.
Nachdem die jungen Bäume 
fachkundig vergraben, gegos-
sen und gestützt waren, wurde 
vereinbart, das gelungene 
Werk in einem kleinen Eröff-
nungsakt zu präsentieren. 
Am 23. November versam-

Fähigkeit, die Jugendlichen 
dort „abzuholen, wo sie gera-
de stehen“ und einer konkre-
ten Planung eines mittel- bis 
langfristigen Konzeptes. 
Je mehr Wissen diese Verant-
wortungsträger in den Ge-
meinden über Themen wie 
Kommunikation, Konfliktma-
nagement, Motivation, … ha-
ben, desto leichter fällt ihnen 
die Umsetzung einzelner Ju-
gendprojekte und deren nach-
haltige Verankerung in den 

schaft gegen die Landesmei-
ster der anderen Bundesländer 
um den Bundesliga-Aufstieg. 

Das erste Match ge-
gen den NÖ-Lan-
desmeister Schwe-
chat wurde nur 
knapp 3:4 verloren. 
Die Gegner aus 
OÖ-Lenzing waren 
eine Klasse zu 
stark, die Oberpul-
lendorfer verloren 
mit 0:7. Gegen den 
Wiener Landesmei-
ster konnte ein ful-
minanter 4:3 Sieg 
erreicht werden.

Eine wunderbare Aktion un-
ternahmen zwölf Familien in 
Mitterpullendorf, die in Ei-
geninitiative das baumlose 
Ufer des Stooberbaches beim 
Jägerweg in eine Allee ver-
wandelten. Ernst Maurer, 
Werner Pfneiszl und Mario 
Sacek beschlossen, das 
Bachufer durch die Pflanzung 
von Obstbäumen zu verschö-
nern und klapperten mit die-
sem Anliegen die Türen der 
Nachbarschaft mit der Bitte 
ab, sich durch den Kauf von 
Bäumen an der Uferbele-
bungsaktion zu beteiligen. 
Zwölf Familien erwarben dar-

Michaela Gneisz und Anita 
Luger-Krail ließen sich in ei-
nem mehrmonatigen Lehr-
gang zu sogenannten "Ju-
gendmanagerinnen" ausbil-
den.
Um Jugendliche heutzutage 
für Aktivitäten in den eigenen 
Gemeinden zu begeistern und 
zur aktiven Teilnahme am 
(politischen) Gemeindeleben 
zu motivieren, bedarf es eines 
speziellen Wissens. Dafür 
braucht es Menschen mit der 

Nachdem in der Klasse 45+ 
der Landesmeistertitel errun-
gen wurde, spielte die Mann-

keit vorzustellen. Natürlich 
gratulierte auch Bürgermei-
ster Geißler zu dieser beein-
druckenden Initiative.

melten sich die Anrainer auf 
dem Jägerweg, um in einer 
kleinen Feierstunde die neue 
Obstbaum allee am Ufer des 
Stooberbaches der Öffentlich-

Gemeinden.
Bei der Verleihung ihrer Zerti-
fikate stellten die beiden 
Oberpullendorfer Jugendma-
nagerinnen in Anwesenheit 
von Vizebürgermeisterin 
Trummer folgendes Projekt 
für ihre Heimatstadt vor:
Jugendtreff
Gemeinsam Zeit verbringen 
in eigens dafür zur Verfügung 
gestellten Räumlichkeiten, 
mit der Möglichkeit, an einem 
Freizeitprogramm teilzuneh-

Frisches Grün am Stooberbach

Zwei Jugendmanagerinnen für Oberpullendorf

Tennisclub kämpfte um Bundesliga
Nach einer monatelangen 
"Bücherkrise" gibt es jetzt, 
Gott sei Dank, mitten in 
Oberpullendorf wieder Bü-
cher zu kaufen: Der buch-
welten-Shop in der artesa-
nia, Hauptstraße 40, mit 
einer Bücherwand, einer 
Kinderecke sowie einem 
speziellen Bereich für Lö-
sungs-/Arbeitshefte für 
Schulen (z.B. BRG oder 
NMS) ist fertig und wurde 
kürzlich eröffnet. 
Bücher ausborgen kann 
man - nach wie vor - in der 
gut sortierten Bücherei 
Oberpullendorf.

Bücher-Ecken in Oberpullendorf
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Gymnasium 
Gegenseitiges Helfen
Seit einem Jahr gibt es das 

Kennenlernen zum 
Schulbeginn
Die erste Schulwoche an 
der NMS stand ganz im 
Zeichen des Kennenlernens 
von Mitschülern und Schul-

Eintauchen in die Welt 
der Oper
Die Schüler*innen der 
Volksschule Oberpullen-

dorf erhielten eine Führung 
durch die Staatsoper Wien. 
Ein Rundgang führte sie 
über die Feststiege zum 
Gustav-Mahler-Saal, durch 
die Prunkräume bis in den 
Zuschauerraum. 
Anschließend folgte die 
Aufführung der Kinderoper 
"Cinderella" - Wiener Fas-
sung für Kinder.

Heimische Waldtiere
Im September wanderten 

betrieb. Gemeinsam wur-
den Poster gestaltet, Out-
door-Spiele unternommen 
und es wurde gewandert. 
Beim Projekt "Wir knacken 
den Tresor" entwickelten 
die Lehrer Denksportaufga-
ben, die in Kleingruppen 
gelöst werden mussten.

die Kinder der 4a zur 
Kaiser eiche. Dort erwartete 
sie Herr Sacek, Jäger und 
Vater einer Schülerin, mit 
tollem Anschauungsmateri-

Neue Mittelschule Volksschule

Study-Budy-Projekt am 
Gymnasium Oberpullen-
dorf. Ein schlichtweg genia-

Workshops und 
Ausflüge
Das Lehrer-Team der NMS 
ist stets bemüht den 
Schüler*innen mittels 
Workshops und Lehraus-
gängen den Lehrstoff näher 
zu bringen. So zum Beispiel 
beim Workshop "Mädchen 
und Technik", bei dem die 
Mädchen der 3. Klasse Ro-
boter programmierten.
Oder auch mittels der Auf-
klärungskampagne zum 
Thema "Trinkwasser – Pla-
stik – Mülltrennung". Die 
a u f m e r k s a m e n 
Zuhörer*innen lernten u.a. 
den Wasserkreislauf genau-
er kennen. Dem Thema 
"Plastik" wurde breiter 
Raum geboten.
Einen ganzen Nachmittag 
verbrachten die Jugendli-
chen mit ihren Sportlehrern 
im Seilgarten  in Lutz-
mannsburg. Dieses Erlebnis 
bot den Mittelschülern die 
Gelegenheit, Klassenge-
meinschaft auf spielerische 
Art und Weise zu festigen.

al zum Thema „heimische 
Tiere im Gaberlingwald“. 
Nach den interessanten Er-
klärungen marschierten die 
Kinder zu einem Hochstand, 
Herr Sacek zeigte den Kin-
dern Wildspuren in der Erde 
und sie durften einzeln den 
Hochstand betreten und mit 
dem Fernglas gucken.
Nebenbei sammelten die 
Kinder fleißig herumliegen-
de Müllreste und trugen so 
zum Umweltschutz bei.

nomy - mit Vollgas ins Be-
rufsleben" ein und gewann.
Um den Schülerinnen und 
Schülern der Fachbereiche 
Dienstleistungen / Touris-
mus und Handel / Büro ei-
nen adäquaten Einblick in 
das Berufsfeld zu ermögli-

UNSERE SCHULEN
les System, bei dem sich die 
Jugendlichen gegenseitig 
unterstützen. Nachhilfe, die 
kein Geld kostet, aber allen 
Beteiligten extrem viel 
bringt. Den Lernenden, den 
Lehrenden, dem sozialen 
Zusammenhalt, der gesam-
ten Schule. Als Study-Bud-
dy kann sich jede Schülerin, 
jeder Schüler ab der 3. Klas-
se melden, die an einem 

Unterrichtsfach besonders 
großes Interesse zeigen und 
Freude daran haben, ande-
ren Schülerinnen und Schü-
lern mit einfachen Erklärun-
gen weiterzuhelfen. Voriges 
Schuljahr wurden 125 kos-
tenlose Nachhilfestunden 
gegeben. Heuer haben sich 
schon knapp 20 Gymnasias-
tinnen und Gymnasiasten 
als Study-Budies gemeldet.

Projektpreis gewonnen
Die Polytechnische Schule 
reichte heuer für den Pro-
jektpreis des Unterrichtsmi-
nisterium "Poly rockt Eco-

chen, können sie drei 
Monate lang ein Mal pro 
Woche einen Praxistag 
in einem Betrieb absol-
vieren. Dieser Beitrag 
gefiel der Jury und sie 
belohnte die PTS mit 
dem Projektpreis.

Polytechnische 
Schule 
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Freude in seinem Dienst zu 
wünschen. In der heiligen 
Messe wurde besonders um 
den Segen Gottes gebetet und 
bei der anschließenden Aga-
pe, nach einem Ständchen des 
Kirchenchores, gab es Gele-
genheit mit Pater Maria per-
sönlich zu plaudern.

Wenn ein lieber Mensch Ge-
burtstag feiert, kommen viele 
Gratulanten und freuen sich 
mit ihm. So versammelten 
sich Gläubige und Vertreter 
des öffentlichen Lebens aus 
allen drei Pfarren, um Pater 
Maria zu seinem 50. Geburts-
tag Glück, Gesundheit und 

Gratulation

2008 habe ich mein Lehramts-
studium (Bachelor) gemacht. 
2009 - 2010 absolvierte ich 
mein Masterstudium in Schul-
pädagogik und Beratung und 
gründete im Auftrag meines 
Ordens eine Schule für Kinder 
der armen Bevölkerung, in 
der ich sechs Jahre als Schul-
leiter arbeitete. 
Am 29. Juni 2016, am Fest 

pullendorf und Stoob zu lei-
sten. Jetzt bin ich gerne hier 
und möchte diese Gelegenheit 
gut nutzen, um meinen Dienst 
und meine künftige Seelsor-
getätigkeit hier im Pfarrver-
band auszuüben. Ich fühle 
mich bei meinen Ordernsmit-
brüdern P. Maria und P. Deiva 
wohl. Ich bin dankbar für sie 
und ihre ständige Unterstüt-
zung beim Visumprozess und 
sonstigen Verfahren.
Liebe Pfarrgemeinde, ich ste-
he zu Ihrer Verfügung. Ich 
bemühe mich, meinen Dienst 
nach besten Kräften zu lei-
sten. Dazu erbitte ich Ihre 
Gebete und Unterstützung.
Praise the Lord! Pater Rayap-
pan John Britto Mariasingam

Liebe Pfarrgemeinde!
Ich freue mich sehr, mich vor-
zustellen. Mein Name ist Pa-
ter Rayappan John Britto Ma-
riasingam. Am 14. Februar 
1977 wurde ich geboren und 
habe einen Bruder und zwei 
Schwestern. Ich stamme aus 
Tamilnadu, Südindien. Meine 
Eltern leben noch bei meinem 
Bruder und seiner Familie.
1992 bin ich nach meiner 
Schulzeit bei den Missionaren 
des Hl. Franz von Sales einge-
treten, studierte Philosophie 
in Suvidy College, Bangalore 
und nach einem Praktikums-
jahr vier Jahre Theologie im 
Papal Seminary in Pune. 2004 
wurde ich zum Priester ge-
weiht. Nach der Priesterweihe 
arbeitete ich zunächst ein Jahr 
als Kaplan, später als Sekretär 
des Provinzoberen und war 
Lehrer am Priesterseminar. 

des Hl. Petrus, meines Na-
menspatrons, bin ich nach 
Deutschland gekommen und 
habe an der Akademie Klau-
senhof in Dingden (Nord-
rhein-Westfallen) Deutsch ge-
lernt. Zwei Monate lang 
machte ich mein Praktikum in 
der Pfarrei St. Marien und im 
St. Josef Kinderhaus (Mün-
ster), habe anschließend den 
Deutschkurs erfolgreich ab-
solviert und war seit 1. März 
2017 in St. Marien und St. 
Josef als Seelsorger tätig. 
Auf Anfrage meines Provin-
zials habe ich zugesagt nach 
Oberpullendorf zu kommen. 
Ich freue mich sehr darauf, 
meinen Dienst im Pfarrver-
band Oberpullendorf, Mitter-

Wort des Priesters

beit, gutes Zusammenleben 
und ein neues Zuhause in 
Oberpullendorf.

Am 3. November wurde Pater 
Rayappan, durch P. Maria, 
Ratsvikarin Anni Blagusz und 
die Gläubigen des 
Pfarrverbandes herz-
lich willkommen ge-
heißen. Wir freuen 
uns sehr, dass er im 
Dienst Gottes in un-
serer Pfarre wirken 
wird. Wir wünschen 
ihm eine segensrei-
che, erfüllende, 
fruchtbringende Ar-

Begrüßung
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dankten die Besucher im Be-
wusstsein, dass es für ein gu-
tes Leben die Hilfe unserer 
Mitmenschen und den Segen 
Gottes braucht. Und weil 
nicht alle Menschen in der 
glücklichen Lage sind sich 
ausreichend Lebensmittel 
leisten zu können, wurde in 

der Kirche nicht nur gedankt 
und gebetet, sondern für be-
dürftige Familien Gaben ge-
spendet und von den vielen 
Kindern freudig zum Altar 
getragen.
Die fröhliche Musik von Ara-
besque durfte natürlich bei 
dieser Familienmesse nicht 
fehlen.

Mit einem dankbaren Herzen 
für alles, was uns das vergan-
gene Jahr gebracht hat, feier-
ten viele Gläubige auch in 
Mitterpullendorf mit Pater 
Deiva Erntedank. Im An-
schluss an die feierliche heili-
ge Messe wurde vom Pfarrge-
meinderat zur Agape vor der 
Kirche geladen.

Eine gute Ernte, genug zu es-
sen, ein sicheres Zuhause, Ge-
sundheit, ein Arbeitsplatz, gu-
te Schulbildung für die Kin-
der, eine intakte Umwelt, 
Frieden, ... Gründe zum Dan-
ken gibt es viele!
In der Erntedank-Messe mit 
Pater Deiva in Oberpullendorf 

Erntedank in Ober- und Mitterpullendorf

Sanierung
Damit unsere Pfarre gute Plätze zum 
Feiern hat, sind hier und dort bauli-
che Maßnahmen erforderlich. 
Derzeit ist der Verputz am Sockel der 
Franziskuskirche abgeschlagen – er 
wird im Frühjahr neu aufgebracht. 
Fleißige Männer unserer Pfarre ha-
ben den Schuppen im Pfarrgarten 
ausgeräumt, gesäubert, die Wände 
frisch gestrichen und vor allem den 
holprigen Boden mit Ausgleichsmas-
se geebnet und mit Betonfarbe ver-
siegelt. Schaut super aus und wird 
sehr gerne genutzt werden – späte-
stens beim 30. Pfarrfest am 12. und 
13. September 2020!

Messe in Wien
Als musikalische Bot-
schafter waren die Sänge-
rinnen und Sänger unseres 
Kirchenchores mit Chor-
leiter Gergely Bábinszki 
und Josef Gsertz an der 
Orgel in der Michaelerkir-
che in Wien unterwegs. 
Dort feierte Diözesan-
bischof Ägidius Zsifko-
vics mit etlichen Priestern 
und vielen Burgenländern das Fest des heiligen Martin. Der Chor sang die 
„Missa breve“ von Charles Gounod und erntete dafür sehr viel Anerken-
nung: „... Gänsehaut beim Hören ...“, „… wunderschöner Gesang …“, 
„herzlichen Dank für dieses Gotteslob ...“ und wie es unser Bischof aus-
drückte: „Ihr habt durch euren Gesang zu Gott erhoben!“

Eine wunderschöne Stim-
mung erfüllte beim Marienlob 
die volle Pfarrkirche Oberpul-
lendorf. Die wunderschönen 
Lieder und meditativen Texte 
begeisterten die Besucher. Die 
Musikerinnen und Musiker 
verkündeten mit großer Freu-
de das Lob der Gottesmutter 
Maria. Jeder der drei Chöre 
tat dies auf ganz eigene ein-
fühlsame Weise: der katholi-
sche Kirchenchor Stoob, das 
Vokalensemble Gaudio Can-

tare, gemeinsam 
mit Instrumentalbe-
gleitung durch 
Wechselspielleut‘, 
was einen ganz ei-
genen, bezaubern-
den Klang ergab, 
Organist Josef 
Gsertz und unser 
Kirchenchor Ober-
pullendorf – sie be-
reiteten eine be-
sinnliche Stunde, 
die zu Herzen ging!

Marienlob
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Ein Mantel wurde durch die 
liebenswürdige Tat des heili-
gen Martin zu einem ganz 
besonderen Kleidungsstück. 
Die Kinder der VS Oberpul-
lendorf ließen sich davon an-
regen, über eigene gute Taten 
nachzudenken: manche, die 
schon passiert sind und sol-
che, die sie sich für die Zu-
kunft vornehmen. Die Ideen 
hielten sie auf einem Mantel 

aus Papier fest. Bei der Mar-
tinsfeier in der Kirche wurde 
dieser beim Beten 
der Fürbitten „ge-
teilt“. Natürlich 
durften dort auch 
die Laternen, Mar-
tinslieder, Gebete 
und die Begegnung 
zwischen Martin 
und dem Bettler 
nicht fehlen. Der 

geteilte Mantel wanderte am 
nächsten Tag wieder zurück in 
die Schule. Er soll dort zu 
neuen guten Taten in der kom-
menden Adventszeit anregen.

Teilen wie Martin

Gemeinsam Garteln im Klostergarten
Für Menschen, die gerne ihr eigenes Gemüse anpflanzen 
und ernten möchten, öffnet die Pfarre / Diözese den 
Klostergarten für gemeinschaftliches Gärtnern. Wir bie-
ten 12 Beete mit ca. 20m², die ab dem Frühjahr 2020 zu 
einem Unkostenbeitrag von ca. 25 Euro (für Wasser etc.) 
genutzt werden können. Interessenten sollen sich bitte 
bis März in der Pfarrgemeinde melden. 
Bevor die Gartensaison beginnt, wird es ein Informati-
onstreffen geben. Damit greifen wir die weltweite Idee 
des community gardenings auf, wo verschiedene Men-
schen über das gemeinsame Gärtnern Gemeinschaft fin-
den und ein Austausch zum ökologischen Gärtnern ent-
stehen kann. So können auch neue Ideen für eine weite-
re Nutzung, z.B. Bienenstöcke oder Baumpatenschaften 
für die Obstbäume entstehen.

Termine
Im Advent ist jeden Freitag um 6:00 Uhr Roratemesse in 
der Franziskuskirche.
8. Dezember: 10.00 Uhr Familienmesse mitgestaltet 
von der Kinder-Tanzgruppe unter der Leitung von Celi-
ne Weiss und der Mini-Arabesque
15. Dezember: Bußfeier im Rahmen der Hl. Messe, 
8:30 Uhr in MP, 10:00 Uhr in OP
24. Dezember: Hl. Abend, in der Pfarrkirche Oberpul-
lendorf: 16:00 Uhr Kindermette, musikalische Gestal-
tung Mini-Arabesque, 22:00 Uhr Christmette, in MP: 
20:00 Uhr Christmette
25. Dezember: Christtag, Gottesdienstordnung wie an 
Sonntagen, 10:00 Uhr Messe, musikalische Gestaltung 
Kirchenchor Oberpullendorf
26. Dezember: Stephanitag, Gottesdienstordnung wie 
an Sonntagen
31. Dezember: Silvester, 17:00 Uhr Jahresschlussmesse 
in MP; 18:30 Uhr Jahresschlussmesse in OP
1. Jänner: Hochfest der Gottesmutter Maria, Hl. Mes-
se 10:00 Uhr in OP und MP
2. und 3. Jänner: Sternsinger besuchen die Haushalte in 
Ober- und Mitterpullendorf
19. – 24. Jänner: Theaterabende für Sr. Marco, im 
Pfarrzentrum Oberpullendorf: Sonntag 17:00 Uhr, Mon-
tag keine Vorstellung, Dienstag, Mittwoch, Freitag je-
weils um 19:00 Uhr, Donnerstag 15:00 Uhr

Anliegen der 
Jugend 
Wir Jugendlichen suchen 
fürs Wochenende ein „Ju-
gendhaus“, wo wir uns tref-
fen können. Es sollten un-
gefähr 10 Personen hinein-
passen. Falls Sie etwas Ge-
eignetes haben, bitte unbe-
dingt melden, unter 0664 
4673788. Mit freundlichen 
Grüßen, eure Jugend 
(ehemalige Firmlinge von 
14 bis 16 Jahren)
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Közép-burgenlandi Magyar Kultúregyesület
Mittelburgenländischer Ungarischer Kulturverein von Kántor Christian, Elnök / Obmann

VOM UNGARISCHEN KULTURVEREIN

miert bzw. aufgefordert. Beim 
anschließenden Mulatság im 
Vereinshaus gab es Speis und 
Trank für die Gäste.

Anschluss an das Konzert in 
ungezwungener Atmosphäre 
bei einem Glas Wein über das 
Gehörte fachsimpeln.

zott a tanácsháza dísztermé-
be. A duó, trió, quartett mot-
tóval meghirdetett műsorban 
2, 3 végül 4 magyar profize-

nész adott elő klasszi-
kus zenét hegedűn, 
gordonkán, zongorán 
és brácsán. A 
művészek részben a 
világ különböző zene-
karaiban játszanak. A 
koncertet követően kö-
tetlen légkörben foly-
tathattunk velük szak-
mai beszélgetést egy 
pohár bor mellett. 

háromtáncra, ami polkából, 
csárdásból és keringőből áll. 
Kantor Christian elnök 
meghívására most először kí-

sérte a felsőpulyai 
városi zenekar a polkát 
és a keringőt. Miután az 
időjárás is kedvezett, 
sok látogató jelent meg 
a templom előtti téren a 
csodás napsütésben, 
akiket az egyesület 
néptánccsoportjának 
tagjai, a „Csárdás 
Lányok” közös tán-
colásra buzdítottak, ill. 
felkértek. Az ezt követő 
„mulatság” az egyesü-
let székházában foly-
tatódott étel és ital mel-
lett.

Nach der ungarischen Messe 
am Vormittag und der An-
dacht am Nachmittag fand bei 
der Franziskuskirche der tra-
ditionelle Háromtánc (= Drei-
ertanz, bestehend aus Csárdás, 
Polka und Walzer) statt. Auf 
Einladung des Obmannes, 
Christian Kantor, wurde der 
Háromtánc in diesem Jahr 
erstmalig von der Stadtkapelle 
Oberpullendorf musikalisch 
mit Polka und Walzer beglei-
tet. Nachdem auch das Wetter 
mitspielte, fanden sich bei 
herrlichem Sonnenschein 
zahlreiche Besucher am Vor-
platz der Kirche ein und wur-
den von der Tanzgruppe unse-
res Vereines, den „Csárdás 
Lányok“, zum Mittanzen ani-

Der Einladung zum Kammer-
musikkonzert bei Kerzen-
licht, welches von unserem 
Verein organisiert wurde, 
folgten viele Interessierte in 
den Festsaal des Rathauses. 
Unter dem Motto "Duo, Trio, 
Quartett" wurde klassische 
Musik von 2, 3 und zum 
Schluss 4 ungarischen Profi-
musikern mit Geige, Violon-
cello, Klavier und Bratsche 
vorgetragen. Die Musiker 
spielen teilweise weltweit in 
verschiedenen Orchestern 
mit. Mit ihnen konnte man im 

Az egyesületünk által szerve-
zett gyertyafényes kamara-
zenei hangversenyre szóló 
meghívás sok érdeklődőt von-

A délelőtti magyar nyelvű mi-
se és a délután megtartott áhi-
tat után került sor a Ferenc-
templom előtt a hagyományos 

Termine
8. Dezember: Halbtagesfahrt nach Sopron (Abfahrt 13 Uhr)
Führung in der Schokoladewerkstatt Harrer und anschlie-
ßend Besuch des Adventmarktes
14. Dezember: Adventsingen unseres Chores (ca. 18:30 Uhr)
Im Anschluss an die heilige Messe (18 Uhr) in der Pfarrkir-
che Mitterpullendorf
15. Dezember: Ungarische Weihnachtsfeier (Beginn 15:00 
Uhr), Auftritt Chor und Gedichte / Krippenspiel unserer Kin-
dergruppe im Gasthaus Domschitz

Időpontok 
December 8. –Félnapos kirándulás Sopronba (Indulás 13 óra-
kor) 
Vezetéssel egybekötött látogatás a Harrer csokoládéműhelyben, 
majd az adventi vásár megtekintése 
December 14. – A kórus adventi hangversenye (kb. 18:30 óra-
kor) a szent misét (18 óra) követően a közép-pulyai plébánia-
templomban 
December 15. – Magyar karácsony (15 órakor) a Domschitz 
vendéglőben, Fellép a kórus és az egyesület gyermekcsoportja 
betlehemes játékot ad elő

Franziskuskirtag – Háromtánc

Kammermusik bei Kerzenlicht Gyertyafényes kamarazene 

Ferenc búcsú-Háromtánc
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80.Geburtstag 
REITER Ewald Mag., Mozartg. 23,  
am 23.12.
STEIRER Walter, Aug. 61/4, am 23.12.
HEISINGER Anton, Ungarg. 11,  
am 1.1.2020
GRABNER Anna, Hauptstr. 20/6,  
am 12.1.2020
SCHMIDT Franz, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 22.1.2020
HUBER Wilhelmine, Wiesengrund 10/
Stg. 2/1, am 25.1.2020
KREJCI Friedrich, Stadiong. 10/3,  
am 27.1.2020
TUCZAY Edith, Haydng. 8,  
am 27.1.2020
GUZMICS Helene, Bucheng. 3,  
am 31.1.2020
SCHRANZ Hannelore, Hauptplatz 9/8, 
am 8.3.2020
JURIS Gertrude Josefine, Aug. 29/Stg. 
1/12, am 14.3.2020
CSERER Agnes, Roseggerg. 2,  
am 14.3.2020
BLAGUSZ Adelheid Helene, 
Friedhofsweg 3, am 24.3.2020
85.Geburtstag 
KOZAR Magdalena, Eisenstädterstr. 
94, am 14.2.2020
KISS Rosalia, Ungarg. 51/Haus 1,  
am 20.2.2020
KAUFMANN Rosa, Kircheng. 7,  
am 22.2.2020
SCHMIED Gabriele, Grenzg. 5,  
am 4.3.2020
90.Geburtstag 
KULMON Elisabeth, Günserstr. 53,  
am 4.3.2020
KERESZTESI Alois, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 9.3.2020
91.Geburtstag 
BERKOVITS Maria, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 17.2.2020 
95.Geburtstag 
WEISZ Gabriella, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 20.1.2020
96.Geburtstag 
FELBER Susanna,  Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 19.1.2020
97.Geburtstag 
STEIGER Gisela, Aug. 61/8, am 27.12.
OBERNEDER Jolanthe, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 4.1.2020
SILBERNE HOCHZEIT 
DEMIROVIC Avdo und Emira, 
Ungarg. 99, am 29.12.
GOLDENE HOCHZEIT 
BOZECSKI Emmerich und Katharina, 
Ungarg. 93, am 22.11.
SCHMIDT Josef und Maria, 
Siedlungsg. 4, am 24.1.2020
STIFTER Georg und Annemarie, Aug. 
59/Stg. 1/4, am 31.1.2020
KRUTZ Ernst und Julia, Hauptstr. 40, 
am 29.3.2020
DIAMANTENE HOCHZEIT
MAURER Rudolf und  Helga, Roseng. 
21, am 13.2.2020

GEBURTEN
PLANK Katrin Astrid Mag. und Patrik, 
Kircheng. 3, wurde am 15.10. ein Sohn 
namens LEON FLORIAN geboren.
SCHMIED Nadine Mag. und ARGINT 
Lucian-Constantin, Am Schlossb. 24, 
wurde am 8.11. ein Sohn namens LEON 
CONSTANTIN geboren.
HOCHZEITEN
REŠIDOVIĆ Nešad BSc, MSc und 
TRIMMEL Bianca, Mühlbachg. 26/3/11, 
haben am 21.9. geheiratet.
ESTL Maximilian Karl BSc, MSc und 
HOFER Julia Maria Mag., Am Schlossb. 
13, haben am 21.9. geheiratet.
STERBEFÄLLE
ZEDER Elisabeth, Augasse, ist am 26.9. 
im 89.Lebensjahr verstorben.
KAUFMANN Anton, Kircheng. 7, ist am 
29.9. im 88. Lebensjahr verstorben.
CSITKOVICS Elisabeth, Spitalstr. 32, ist 
am 12.10. im 91. Lebensjahr verstorben.
VUKOVITS Hans, Roseng. 17, ist am 
12.11. im 90. Lebensjahr verstorben.
SZALAI Erich, Rosemarie-Preh-Allee 51, 
ist am 25.11. im 61. Lebensjahr 
verstorben.
NEUNER Gisella, Spitalstr. 32, ist am 
25.11. im 92. Lebensjahr verstorben.
GEBURTSTAGE
60. Geburtstag 
KARBUN Harald, Mühlbachg. 26/Stg. 
1/5, am 20.12.
SPRINGINKLEE Ewald, Wienerstr. 15, 
am 28.12.
GAZILJ-TÓTH Gertrude, Mozartg. 14, 
am 30.12.
MAJOR Herbert, Günserstr. 8, am 31.12.
LACKNER Zsuzsanna, Ungarg. 55,  
am 5.1.2020
POOR Harald, Ungarg. 68, am 5.1.2020
KAMPITS-RIBARICS Rita, Ungarg. 50, 
am 12.1.2020
ACKERL Michael Matthias Dr., 
Hubertusg. 10, am 29.1.2020
NAGY Robert Josef, Neug. 7,  
am 5.2.2020
DENK Elisabeth Dr.,  Ungarg. 76,  
am 6.2.2020
KOVALTSCHUK Vladimir, Aug. 11,  
am 8.2.2020
REITERITS Wilhelm, Wehrg. 6,  
am 8.2.2020
SCHATOVICH Manfred Ing. Mag., 
Riedg. 16, am 12.2.2020
AMINGER Johannes David, Roseggerg. 
23, am 18.2.2020
LERNER Gertrude, Mühlbachg. 26/Stg. 
2/3, am 20 2.2020
HARLANDER Rupert, Günserstr. 11/Stg. 
2/7, am 20.2.2020

SACEK Josip, Mühlg. 5, am 
16.3.2020
HOSCHOPF Waltraud, Aug. 
29/Stg. 1/9, am 18.3.2020
PAWLICKI Andreas 

Friedrich Wilhelm Ing., Feldg. 1, am 
22.3.2020
PUTZ Hannelore Maria, Hauptplatz 5c, 
am 25.3.2020
STEINZER Roswitha, Siedlungsg. 6, am 
30.3.2020
65.Geburtstag 
REZAR Eva Maria, Hotterweg 10, am 
20.12.
APPEL Eveline, Aug. 39/15, am 21.12.
PLANK Elisabeth Irene, Wiesengrund 8/
Haus 2/9, am 2.1.2020
CHMIEL Renate Eva, Burgenlandstr. 2, 
am 9.1.2020
KUSTOR Franz Ewald, Ungarg. 104, am 
14.1.2020
BITSAKOS Eva Maria, Aug. 9a, am 
16.1.2020
SEIDL Maria, Aug. 45/2, am 1.2.2020
EGERMANN-MEZGOLITS  Elisabeth, 
Roseggerg. 4, am 4.2.2020
WINDISCH Josef, Fenyösg. 7, am 
7.2.2020
GALOS Johann, Siedlungsg. 12, am 
15.2.2020
BAMMER Ingrid Gabriele, Haydng. 4, 
am 24.2.2020
TIEFENBACH Josef Werner Dr., 
Schloßplatz 5/35, am 19.3.2020
SCHLÖGEL Christine, Günserstr. 10/Stg. 
7/2, am 20.3.2020
BAUER Alois, Roseng. 6, am 23.3.2020
KONKOLICS Stefan, Ungarg. 91, am 
25.3.2020
HOFER  Veronika, Bergg. 19, am 
31.3.2020
70.Geburtstag 
ROSSAK Helmut, Ungarg. 7, am 22.12.
KOVACS Friedrich, Aug. 49/4, am 30.12.
STROMMER Franz Josef, Augarteng. 5, 
am 2.3.2020
VIT Elfriede, Aug. 61/21, am 12.3.2020
RAINER Frieda, Hauptplatz 8, am 
13.3.2020
STURM Gertrude Helene, Großfeldg. 10/
Stg. 3/8, am 17.3.2020
75.Geburtstag 
MOHL Theresia, Hauptstr. 52, am 
17.1.2020
BUCHSBAUM Robert Johannes, 
Schloßplatz 5/30, am 22.1.2020
KOGER Gertrud, Bergg. 36, am 2.2.2020
KOVACS Josefa, Bergg. 66, am 3.2.2020
KRUCKENFELLNER Gertraud, 
Sonnenweg 11, am 8.2.2020
SCHMID Anna, Aug. 37/11, am 
25.2.2020
SCHAMP Gertrude Mag., Aug. 8, am 
19.3.2020
SCHEDL Annemarie, Stadiong. 10/4, am 
19.3.2020

CHRONIK
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FRAUEN-CAFE  
mit einem Vortrag der Sozial- und 
Gesundheitsplattform OP, 7.3., 
15:00 Uhr, GH Schlögl-Dragschitz

MONDSCHEINWANDERUNG  
der Naturfreunde OP, 
7.3., 17:00 Uhr, Start und Ziel: GH 
Schlögl-Dragschitz

SEKTEMPFANG + BENEFIZ-
KINOABEND des Soroptimist-Club 
Pannonia, 11.3., 18:30 Uhr, Kino 
Oberpullendorf 
 
FRüHLINGSAUSSTELLUNG  
Der gelbe Tisch, 20.3. - 6.6., Fr. 
10-17:00 Uhr, Sa. 10 - 13:00 Uhr, 
Hauptplatz 14, 14er Haus

FLURREINIGUNG in Kooperation 
mit den örtlichen Schulen, 20.3. 

FLURREINIGUNG der 
Stadtgemeinde, 21.3., 13:30 Uhr, 
Treffpunkt: Kaisereiche

KASPERLTHEATER 
21.3., 15:00 Uhr, Haus St. Stephan

mit Benny Frank, 18.1., Rathaussaal

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 
"Das Vaterunser in der 
zeitgenössischen ungarischen 
Malerei", 24.1., Haus St. Stephan

PUPPENTHEATER 
mit Benny Frank, 12.2., Rathaussaal

UNGARISCHER BALL  
des MBUKV, 15.2., 19:00 Uhr, GH 
Domschitz

Kasperltheater 
22.2., 15:00 Uhr, Haus St. Stephan

KINDERMASKENBALL 
23.2., 14:00 Uhr, GH Domschitz

21. OBERPULLENDORFER 
WEIBERGSCHNAS 
Live-Musik und Tombola,  
24.2., Einlass 19:00 Uhr, Beginn 
20:00 Uhr, GH Domschitz

ERÖFFNUNG DER 
WANDERAUSSTELLUNG 
"Nicht auf der Erde Lasten", 5.3., 
18:30 Uhr, Haus St. Stephan

SENIORENADVENT 
des Bgld. Seniorenbundes,  
10.12., 17:00 Uhr, Gasthof Krail

DONNERSTAGSTREFF-
VEREINSNACHMITTAG 
des MBUKV, 12.12., 15:00 Uhr, 
Vereinshaus, Augasse 21

UNG. WEIHNACHTSFEIER 
des MBUKV, 15.12., 15:00 Uhr, 
GH Domschitz

WINTERWANDERUNG 
der Pfad findergruppe Rohonczy, 
22.12.2019, 14.00 Uhr, Treffpunkt: 
Pfadfinderheim Mitterpullendorf 

FRIEDENSLICHT 
22.12., 10:00 - 11:00 Uhr, 
Hauptplatz

VOICE OF CHRISTMAS 
22.12., 16:00 Uhr 
Stadtmarketing OP, Hauptplatz  

SILVESTERMARSCH 
29.12. + 30.12. Stadtkapelle

NEUJAHRSKONZERT Ambassade 
Orchester Wien, 
6.1.2020, 16:00 Uhr, Rathaussaal

SENIORENKRäNZCHEN  
des Bgld. Seniorenbundes, 12.1., 
17:00 Uhr, GH Domschitz

KLIMASTAMMTISCH 
für alle besorgten Bürger*innen, 
17.1., 19:00 Uhr, Haus St. Stephan

PUPPENTHEATER 
"Kasperl und die Schneekugel", 
18.1., 15:00 Uhr, Haus St. Stephan

PUPPENTHEATER  
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 Nächste 
Unsere Stadt

Redaktions-
schluss 

26. Februar 2020
Erscheinung 
13. März 2020

Kapplsitzungen 
im GH Domschitz
Fr. 31.01.2020, 19:00
Sa. 01.02.2020, 19:00
So. 02.02.2020, 16:00
Fr. 07.02.2020, 19:00
Sa. 08.02.2020, 19:00
So. 09.02.2020, 16:00
Mo. 10.02.2020, 19:00
Faschingsumzug
Di. 25.02.2020, 11:45

Donnerstag,  
26. März

Donnerstag  vor 
Chr. Himmelf.,  14. Mai

Donnerstag vor Maria 
Himmelf., 13. August

Donnerstag nach 
Martini, 12. November
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Pullenale: 
The Pillers 
begeistern 

im Haus 
St. Ste-
phan

Wanderfreudige NaturfreundeNeueröffnung im Zentrum der Stadt: AlMon, 
Dekoration von Hochzeiten und Events

Pullenale: Erika Pluhar zu Gast  
im Rathaus Oberpullendorf


